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DAS BUCH IST FERTIG
Endlich! Die Mühen haben sich gelohnt 
und ein kleines Meisterwerk ist entstanden. 
Stolz wird es vorgelesen und herumge-
reicht.

VORLESEN
Rauf auf die Bühne! Wir geben den Kindern 
die Chance, ihre Bücher einem breiten Pu-
blikum selbst vorzustellen - Lampenfi eber 
inklusive. Bei Lesungen auf den Buchmes-
sen und unseren Ausstellungen zeigen die 
Buchkinder, was sie drauf haben. Und das 
sehr witzig und selbstbewußt. Schaut doch 
selbst!

UNSERE KURSANGEBOTE
In unseren drei Leipziger Werkstätten 
arbeiten ca. 100 Kinder einmal wöchentlich 
an ihren Büchern. Bei monatlichen Kurs-
gebühren von 15 € (7,50 € ermäßigt) kann 
sich das auch jeder leisten.
In Kindergärten führen wir seit drei Jahren 
in regelmäßigen Kursen Kinder an erste 
Schreiberlebnisse heran.
Mit unseren Schreibwerkstätten an sieben 
Schulen in Leipzig und Umgebung errei-
chen wir auch sozial benachteiligte Kinder.

AUSSTELLUNG UND SEMINARE
Unsere Wanderausstellung präsentiert das 
ganze Buchkinderspektrum - von unseren 
Schreibanfängern bis zu den fast volljäh-
rigen Buchkindern. In den letzten vier 
Jahren haben wir 35 Ausstellungen in ganz 
Deutschland realisiert und waren auf Einla-
dung des Goetheinstituts bereits in Neapel, 
Seoul und Nairobi zu Gast.
In Seminaren für Erwachsene sowie für Kin-
der und Jugendliche bieten wir praktische 
Einblicke in unsere Arbeit. Aus dem Kreis 
der Teilnehmerinnen und Teilnehmer orga-
nisieren sich neue Buchkinderinitiativen an 
neuen Standorten. Unser Buchkindernetz-
werk, der „Freundeskreis Buchkinder e.V.“, 
wächst mehr und mehr zu einer Bewegung 
heran. Buchkinderinitiativen gibt es heute 
schon in Berlin, Aachen, Sinsheim, Mainz, 
Gütersloh, Weimar, Chemnitz und Neapel. 

HANDWERK
Die meisten Bilder entstehen im Linol-
druckverfahren. Diese Technik hat den Vor-
teil, daß die Kinder mit einfachsten Mitteln 
selbst drucken, und die Vorlagen beliebig 
oft vervielfältigt werden können.

VERLAG DER KINDER
Alle Bücher, die bei uns entstehen, kann 
man auch kaufen. Neben den von Hand 
hergestellten und mit Originaldrucken 
illustrierten Büchern in kleiner Aufl age 
gibt es auch eine Off setreihe mit bislang 
fünf Titeln, die auch direkt im Buchhandel 
erhältlich sind - und natürlich gibts da auch 
unseren alljährlichen Buchkinderkalender. 
Alle Verkaufserlöse kommen der Arbeit der 
Buchkinder direkt zugute.
In unserem Internet-Buchkinderladen fi n-
det ihr neben den Büchern auch noch viele 
andere lustige Sachen.
Vorbeischauen lohnt sich:

www.buchkinderladen.de

SCHREIBEN LERNEN
Buchstabe für Buchstabe knöpfen sich die 
jüngsten Buchkinder ihre ersten Geschich-
ten vor. Die Erwachsenen helfen Ihnen 
dabei noch. Der erste eigene Text ist ein 
besonderes Erlebnis und macht Mut und 
Lust auf mehr. Schreiben beginnt Spaß zu 
machen!

DAS BUCH GESTALTEN
Mal entwickeln sich aus Bildern Texte oder 
die Texte werden mit Bildern illustriert. Der 
Gestaltungsprozeß ist bei jedem Kind an-
ders. Wir geben behutsame Hilfestellungen, 
wenns mal schwierig wird.

BUCHBINDEN
Die Original-Buchkinderbücher werden in 
unserer eigenen Buchbinderei in Kleinauf-
lagen von 19 Exemplaren von Hand ge-
bunden. Für die Kinder ist das natürlich ein 
spannender Vorgang. Denn gleich halten 
sie ihr eigenes Buch in Händen.
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3Ein Buch braucht seine Zeit – jedes Kind 
durchläuft Entwicklungsphasen, hat sein 
eigenes Arbeitstempo. Die Kinder und 
Jugendlichen benötigen Zeit für ihr Buch 
und sie bekommen diese Zeit. Damit löst 
sich der übliche Zeitraum eines befristeten 
Projektes auf. Es gibt kein vorhersagbares 
Ende. Die Tätigkeit des Kindes ist wichtig.

Text und Bild sind eine Einheit – es soll 
kein Text ohne Bilder und keine Bilder ohne 
Text stehen bleiben. Sie bedingen einander 
und sind der Garant für den Gestaltungs-
prozess.

So wenig wie möglich vorsagen / vor-
zeichnen / vorschreiben Rechtschreibung 
spielt vorerst keine Rolle. Das Kind soll frei 
schreiben können, soll alle Wörter seines 
Sprachschatzes benutzen. Ein Kind, das 
schreibt, liest. Es will dann auch in seinem 
Buch die rechte Schreibung.
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Wir brauchen Deine Unterstützung!

Die Buchkinder sind groß geworden. Stetig steigende Anmeldezahlen, 
das bundesweite Buchkindernetzwerk, unser Verlag - alle Bereiche unse-
rer Arbeit sind enorm angewachsen. Viele Kinder, die bei uns mitmachen 
wollen, viele neue Bücher, die im Entstehen sind, und viele ehrenamtliche 
Helfer, die bei uns mitarbeiten wollen - eigentlich eine wunderbare Situati-
on. Aber uns fehlte schlicht der Platz. Die alten Räume drückten uns wie zu 
kleingewordene Schuhe. In den neuen größeren und off ener gestalteten 
Räumen bricht für uns nun eine neue Zeit an. Aber die neue Miete von 
1500 Euro für 450 Quadratmeter ist trotz günstiger Konditionen höher als 
unsere alte. Deshalb rufen wir Dich auf, uns zu unterstützen - Nur gemein-
sam gehts! Mit den Beiträgen von nur 200 neuen Fördermitgliedern ist 
es uns möglich, die Miete für unsere neuen Räume zu bezahlen. Mit dem 
Formular, das diesem Buchkinderbrief beiliegt, kannst Du noch heute 
Fördermitglied der Buchkinder werden. 
Als Dankeschön bekommst Du unseren regelmäßigen Buchkinderbrief 
und unseren neuen Kalender zugeschickt. Steuerlich absetzbar sind die 
Beiträge natürlich auch. Also nicht lange zögern, denn wir brauchen Dich!

Vielen Dank!

Eine Nachricht von den ...
„Kaiserlichen Buchkindern Aachen“

„Eine Tüte Tierparkgeschichten“ hieß das Frühjahr/Sommer Projekt 
2007 der „Kaiserlichen Buchkinder Aachen“.

18 Grundschulkinder haben in 6 Monaten 18 Tierparkgeschichten ge-
schrieben, dazu Bilder gedruckt, Zeichnungen angefertigt und ihre Bücher 
dann selber gebunden.
Da Aachen nicht nur einen schönen Dom hat, sondern auch einen richtig 
schönen Tierpark, ist es den jungen  Buchautoren leichtgefallen, viele 
nette, witzige und kuriose Geschichten zu schreiben. Bei gutem Wet-
ter wurden die Geschichten vor Ort neben den Pinguinen geschrieben, 
manchmal mussten wir aber auch richtig schnell rennen, wenn die Ziegen 
mal wieder unsere Futtertüten fressen wollten. An dieser Stelle, herzlichen 
Dank an den freundlichen Tierparkchef Herrn Graf-Rudolf, der die „Kaiserli-
chen Buchkinder“ in den Tierpark eingeladen hatte.
Die Bücher des Projektes „Eine Tüte Tierparkgeschichten“ werden auf der 
Frankfurter Buchmesse zu sehen sein und es ist zusätzlich ein Familienka-
lender 2008 mit Kostproben der Tierparkgeschichten entstanden.
Unser Herbst/ Winter Projekt 2007/ 2008 ist angelaufen und diesmal 
stehen Geschichten rund ums Kochen im Vordergrund. Die „Kaiserlichen 
Buchkinder Aachen“ werden mal genau erforschen, warum die Fleisch-
klößchen von Karlsson auf dem Dach immer so lecker waren und wie viele 
Eier in die Pfannkuchen von Pippi Langstrumpf wirklich kamen. Alles wird 
natürlich in selbstgebunden Bücher festgehalten.
Und eine keine Gruppe von Buchkindern möchte sich aus eigenem 
Antrieb nochmals mit den Aachen-Sagen beschäftigen und klassisches 
Gedichtgut illustrieren.Das fi nden wir Klasse!
... und zum Schluß, sei noch gesagt, dass die“Kaiserlichen Buchkinder Aa-
chen“ sich  in diesem Jahr in einen Verein umwandeln werden. 
Bis dann... vielleicht sieht man sich auf der Frankfurter Buchmesse.

Es grüßen Steff ani Schünemann und Birgit Schäfer Biermann

Buchkinder Leipzig e.V.
Sparkasse Leipzig
BLZ: 860 555 92
Konto Nr.: 110 058 0928

Vereinsregisternr.: VR 3596

www.buchkinder.de

Die Buchmessen in Frankfurt und Leipzig sind jedes 
Mal ein Buchkinderhöhepunkt. Hier haben die Kinder 
die Möglichkeit, ihre eigenen Bücher einem interes-
sierten Publikum selbst zu präsentieren. 

Die alten engen Räume sind Vergangenheit. Im Grafi schen Hof kann es jetzt in unseren 
neuen Räumen weitergehen.

Mehr Raum - mehr Miete. Du kannst 
uns mit Deiner Fördermitgliedschaft 
helfen, unsere Arbeit fortzusetzen!

Kolibri mit Flugzeugdüse

Wißt Ihr eigentlich, warum der Kolibri einen krummen Schnabel hat? Weil 
er die Flugzeugdüse, die an seinem Schwanz sitzt, nicht abschalten kann, 
und so verbiegt er ihn sich bei jedem Aufprall immer etwas mehr. Simon 
weiß ganz schön Bescheid! Gut zu wissen, wo der Schalter ist, oder? Ja, 
unsere Nasen sind noch gesund, obwohl wir in den letzten Monaten mit 
vielen Hindernissen zu kämpfen hatten.
Die Kinder stehen Schlange, neue Projekte, mehr Mitarbeiter - und Öfen, 
die kaum mehr heizen. Unsere alte enge Buchkinderwohnung platzte 
aus allen Nähten. Wir hatten keine andere Wahl - ein Umzug in größere, 
bessere Räume war unumgänglich, aber kein leichtes Unterfangen. Im 
Grafi schen Hof konnten wir zu einer günstigen Miete von einem Euro pro 
Quadratmeter plus Nebenkosten eine ehemalige Lagerhalle im Souterrain 
anmieten. In den Sommermonaten haben wir mit breiter Unterstützung 
durch ehrenamtliche Helferinnen und Helfer und aus eigenen Mitteln 
die maroden Räume soweit renoviert, daß wir zum Schulbeginn unsere 
Kinderkurse wieder aufnehmen können und Arbeitsplätze für die Buchkin-
dermitarbeiter eingerichtet sind. Das neue Buchkinderzuhause wird aber 
noch für zwei Monate ein Provisorium bleiben. In einigen Räumen müs-
sen noch die Außenwände trockengelegt werden, bevor wir sie nutzen 
können. Dann allerdings werden unsere Kursräume, alle Werkstätten, die 
Koordination des bundesweiten Buchkinder-Netzwerks und unser Verlag 
erstmals unter einem Dach versammelt sein. Durch die räumliche Nähe 
werden die Kinder alle Prozesse des Büchermachens bis hin zum Vertrieb 
ihrer Werke miterleben, und natürlich sind die neuen Räume ein Gewinn 
für unsere 13 köpfi ge Mitarbeitermannschaft, die unter den alten Raum-
bedingungen oft improvisieren mußte. Das neue Buchkinderzentrum wird 
neben Arbeitsstätten auch Platz für Veranstaltungen bieten und durch 
seine angrenzende Lage für Kinder aus dem sozial schwachen Leipziger 
Osten attraktiv sein. Hier sind wir richtig! 

Wir haben uns viel vorgenommen und erfreuen uns großer Nachfrage, 
denn durch unsere Arbeit haben wir gezeigt, wie Kinder und Jugendliche 
Freude am Lernen und am Finden des eigenen Ausdrucks entwickeln kön-
nen, was zu sagen haben und ernstgenommen werden. Bildungsarbeit 
die nicht am Portemonnaie der Eltern scheitern soll. Dafür werden wir uns 
auch in Zukunft mit aller Kraft einsetzen. 

Der Druck
wurde ermöglicht von

Vielen Dank!
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7.-9.9.
Seminar für Erwachsene in Leipzig
In Kooperation mit der Friedrich-Ebert Stiftung füh-
ren wir dieses bundesweite Seminar zum zweiten Mal 
durch.

11.9 - 6.10.2007
Wanderausstellung und Seminare in Stuttgart

Vernissage „Mein Kopf ist auch `ne Schule“
11.9. um 18 Uhr

Veranstaltungsort:
Stadtbücherei im Wilhelmspalais
Konrad-Adenauer-Straße 2
70173 Stuttgart

Abschlußveranstaltung
06.10.2007 ab 13.00 Uhr bis ca. 16.00 Uhr

Seminar für Erwachsene:
14.9.  von 15.00 Uhr - 19.00 Uhr
15.9.  von 9.00 Uhr - open end

Veranstaltungsort:
Staatliches Schulamt Stuttgart
Bebelstraße 48
70193 Stuttgart

21./22.9.
4. Ganztagsschulkongress des Bundesministeriums 
für Bildung und Forschung und der Ständigen Konfe-
renz der Kultusminister der Länder in Kooperation mit 
der Deutschen Kinder- und Jugendstiftung
Die Buchkinder gestalten das kulturelle Rahmenpro-
gramm am Eröff nungstag.

24.-28.9.
Buchkinder in Nairobi
Auf Einladung des Goetheinstituts Kenia geben die 
Buchkinder während eines landesweiten Kinderlese-
fests einen Workshop.

10.-14.10.
Frankfurter Buchmesse
Auch in diesem Jahr sind wir wieder mit einem eigenen 
Stand und täglichen Lesungen auf der Messe vertreten.

„Am Stand aus dem Stand“
lesen Buchkinder aus ihren eigenen Büchern
Täglich um 12 Uhr

12.10. von 9.45 Uhr - 10.15 Uhr
Vorstellung des Buchkinderkalenders 2008
Forum Kinder- und Jugendbuch, 3.0 K385

Unseren Stand fi ndet ihr in Halle 3.  Stand F144. 

Termine

Informationen zu den Aktivitäten der Weimarer Buchkinder fi ndet ihr auf 

ihrer eigenen Homepage: www.buchkinder-weimar.de



Der Einarmige pfl ückt Äpfel

Solange es Magneten im Apfl elladen zu kaufen gibt, kann man 
auch als Einarmiger getrost seinem Beruf als Apfelpfl ücker nach-
gehen. Andere Dinge nerven aber wirklich. Zum Beispiel dieses 
unsterbliche Haustier. Und die Mutter, der irgendwann mal ein 
Bein abfl og. Wird es dem Monster gelingen, den fehlenden Arm 
wieder anzukleben? Der Einarmige will das jedenfalls überhaupt 
nicht!

Hanka Frenzel (6Jahre)
31 Seiten, 13 farbige Linoldrucke
36 cm x 29 cm
Preis: 24 Euro

Der Streitschlichter-Kalender 2008

Wenn sich zwei streiten, freut sich manchmal ein Dritter.
Auf dem Streitschlichter-Kalender sieht jeder, welche Stunde es 
geschlagen hat. Schweigen ist Gold - dieser Kalender ist ganz 
silbern.

1 m lang
Preis: 15 Euro

Der Buchkinderkalender 2008
»Dreizehn unbändige Buchkindergeschichten«

Buchkinder haben etwas zu erzählen. Ihre Geschichten passen 
nicht auf ein Monatsblatt. Wie in den Buchkinderbüchern zeigen 
wir in unserem Wochenkalender 2008, dass die Kinderbilder und 
der dazu geschriebene Text eng miteinander verbunden sind. 
Erste krakelige Schreibversuche eines Fünfj ährigen stehen neben 
dem Text einer Zehnjährigen mit mehreren Erzählebenen. Der 
Buchkinderkalender 2008 ist damit auch eine Werkschau des letz-
ten Jahres. All die Geschichten sind voller Schabernack, haben die 
Weltsicht des Kindes und rühren damit an schon einmal Empfun-
denes aus vergangenen (Kin der) Tagen. Sei da bei, wenn Piraten 
mit dem Vampirtrick nach Goldschiff en jagen, wenn der kleine 
Kaiser Napoleon nach Anerkennung schreit, wenn aus ei  nem 
warmen Sommer regen die sech zehn beinige Harfenspinne steigt, 
um Dich in ihr Netz zu singen, wenn der Mann mit Boot bei einer 
Frau ins Schlingern gerät, wenn der dicke Hund im Badewannen-
mobil für Jesus gehalten wird, wenn ein alter Kunstschnitzer aus 
Staatsgründen Frankreich verlassen muss, und erlebe die gan-
zen Peinlichkeiten beim Klauen einer Indianerstrumpfhose. Sei 
gewiss, Mädchen mit weiten Hosen und off enen Haaren fürchten 
sich nicht mal vor kopfl osen Pferden und Weihnachtkrokodile aus 
der untersten Schublade sind bei weitem keine Streitschlichter.

Auswahl der Geschichten: 
Ralph-Uwe Lange und
Birgit Schulze Wehninck
Layout: Petra Schuppenhauer
58 Blätter, 57 farbige Abbildungen (Duplex)
30 cm x 26 cm
Preis: 18,90 Euro

Vom Herrn Wolfsfresser

und seinen Kumpels

Ja, ja  Geschichten! Geschichten aus dem Wald! Geschichten, 
selbst ausgedacht von Kindergartenkindern! Geschichten von 
Waldkindergartenkindern! Geschichten vom Herrn Wolfsfresser 
und seinen Kumpels! Geschichten aus Leipzig!
Der Herr Wolfsfresser ist nicht lieb. Und seine Kumpels?  Auch 
der Herr Schweins ist so gar nicht lieb. Und der kleine Vogel? „Er 
weinte wirklich. Da kamen Tränen raus.“ Lachtränen.
„Und die Katze fraß den guten Vogel auf. Die Sonne lacht und 
dann sagt der Vogel: > ist gar nicht lustig<“

Kinder aus dem Leipziger Waldkindergarten
80 Seiten, 85 farbige Linoldrucke
29 cm x 30 cm
Preis: 34 Euro

Sieben Märchen

Erzähl mir ja keine Märchen! Und ... sie haben es doch getan. 
Sieben auf einen Streich!

Sieben märchenhafte Büchlein – von Schülern einer Leipziger 
Grundschule ausgedacht und mit eigenen Linolschnitten illust-
riert – sind in einem handlichen Schuber zusammengefasst.
In diesen Geschichten wird ein Zauberer mit Pferdeäpfeln be-
kämpft, nervt der Prinzenvater mit seinen Heiratsplänen, fi ndet 
der Herr Schneemann sein Glück im Mauseloch, entscheidet sich 
die kleine Lisa für lebenslange Unterwasserspiele, lebt der Prinz 
mit`m Einhorn ohne dessen wahres Wesen zu erahnen, bekommt 
der arme Mauseritter den immerwährenden Sieg bei allen Rit-
terturnieren und auch noch `ne Prinzessin und auch die schöne 
„Markt“ verkaufte sich ihrem Prinzen gern. Ende gut - alles gut! 
Von wegen! Erzähle mir ja keine Märchen!

Cora Peters, Tom Waschischek, Lynn Wischeropp, Verena Weder, 
Toni Engler, Laura Wischeropp, Maria Brauer & Suse Siegmund
Je 24 Seiten, illustriert mit Linoldrucken
16 cm x 15 cm
Einzelpreis: 7 Euro (alle zusammen im Schuber: 49 Euro)

www.buchkinder.de


